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Dentſches Reich

Die Adreſſe an den Kaiſer Friedrich mit der die
polniſchen Abgeordneten ſo lange geheim gethan haben
wird jetzt vom Dziennik und Kuryer veröffentlicht Die
ſelbe hat folgenden Wortlaut

Allerdurchlauchtigſter Großmächtigſter Kaiſer und König
Allergnädigſter Kaiſer König und Herr Als die Kunde von
dem Heimgange Ew Majeſtät Hochſeligen Herrn Vaters des
ruhmgekrönten Kaiſers und Königs und von der unter ſo ſchwerer
Prüfung Gottes erfolgten Thronbeſteigung Ew Majeſtät die
Herzen Allerhöchſt Jhrer Unterthanen aufs tiefſte bewegte
haben auch Jhre getreuen Unterthanen polniſcher Nationalitätin den Adreſſen des Reichstages ſowie denen beider Häuſer des

Landtages der Monarchie ihrer Gefühle allerunterthänigſten
Ausdruck an den Stufen des Thrones niedergelegt Wenn die
Unterzeichneten noch heute denſelben Gefühlen wiederholten
Ausdruck zu geben wagen und noch beſonders Ew Majeſtät
Thron zu nahen ſo geſchieht es um aus freudig bewegtem
Herzen ausſprechen zu dürfen einen wie dankbaren und wohl
thuenden Wiederhall das königliche Wort wie alle Unterthanen
gleich nahe dem Herzen Ew Majeſtät ſtehen auch bei Aller
höchſt Jhren getreuen Unterthanen polniſcher Nationalität ge
funden hat Möge es uns zugleich vergönnt ſein in dem huld
reichen Erſcheinen Jhrer Majeſtät unſerer Allergnädigſten
Kaiſerin und Königin inmitten unſeres vielfach ſchwer geprüften
Landestheiles eine Bethätigung des Vertrauens zu ſehen welches
allen Jhren Unterthanen grtgegen z efen Ew Majeſtät hoch
herzig ausgeſprochen haben erſchieden durch Abſtammung
und Sprache vereinigten wir uns alle in dem Vorſatze un
verbrüchlicher Treue dankbarer Hingebung für Ew Majeſtät
und das geſammte Kaiſerliche und Königliche Haus und in dem
heißen Gebete daß Gottes mächtiger Schutz Ew Majeſtät be
hüten beſchirmen und Allerhöchſtdemſelben eine lange geſegnete
Regierung verleihen möge

Die durch das Staatsminiſterim den Polen ertheilte Antwort
haben wir bereits mitgetheilt

Wir meldeten bereits vor längerer Zeit daß die Geſammt
ſumme der ſeitens der Berufsgenoſſenſchaften im
Jahre 1887 gezahlten Entſchädigungen über 5 Millionen
beträgt Wie jetzt anderweitig verlautet participiren daran
mit den größten Beträgen die Knappſchaftsberufsgenoſſenſchaft
und zwar mit nahezu 1,2 Millionen die SteinbruchsBerufs
enoſſenſchaft mit 230,000 und die RheiniſchWeſtfäliſcheHütten und Walzwerks Berufsgenoſſenſchaft mit 226,000 M

Der Abgeordnete Eugen Richter veröffentlicht in der
Freif Ztg die folgende wie uns ſcheinen will mit etwas

übertriebenem Pomp ausgeſtattete Dankſagung
Herzlichſten Dank allen Freunden und Geſinnungsgenoſſen
in Nah und Fern für alle Glückwünſche freundliche Auf
merkſamkeiten ehrenvolle Beweiſe der An
erkennung und des politiſchen Vertrauens mit denen ich aus
Anlaß der Vollendung meines 50 Lebensjahres aus allen
Theilen Deutſchlands wahrhaft überſchüttet worden bin Viel
Freund viel Ehr ſo durfte ich an dieſem Tage ſagen Gern
hätte ich jedem der Tauſende welche ſich an dieſen Kundgebungen
betheiligt haben einzeln gedankt

Das feſte Vertrauen zu mir die zuverſichtliche Hoffnung auf
den endlichen Sieg unſerer guten Sache welches alle jene Kund
gebungen athmen verleiht mir neue Kraft und Schaffens
freudigkeit im Dienſte des Volkes zu den Arbeiten und Kämpfen
welche uns noch bevorſtehen Der reiche Ertrag von Samm
lungen unter Geſinnungsgenoſſen welcher mir aus Anlaß des
Tages zur Verfügung geſtellt iſt wird als Beihilfe zur weiterenVerbreitun freiſnniger Anſchauungen im Volke vortreffliche
Dienſte leiſten

Für alle Freuden die mir bereitet wurden und dieſen Tag
zu einem der ſchönſten meines Lebens geſtaltet haben nochmals
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Eugen Richter
Straßburg i 1 Aug Heute vormittag fand in der

dichtgefüllten Neuen Kirche die Feier des 350 jährigen Be
ſtehens des proteſtantiſchen Gymnaſiums in er
hebender Weiſe ſtatt Nach dem Vortrag einer Feſtkantate durch
die Schüler des Gymnaſiums hielt der Konrektor Veil die Feſt
rede Hierauf beglückwünſchte der Unterſtaatsſekretär v Schraut
im Namen der Regierung die Anſtalt in einer längeren Anſprache
in welcher er unter Hinweis darauf daß Kaifer und Reich an
der Wiege der Anſtalt geſtanden haben die letztere aufforderte

h e J en65 Erwin Falt
Roman in drei Bänden

Von M Gerhardt
Fortſetzung

Sie ſchüttelte den Kopf mit trübem Lächeln ſichtlich un
vefriedigt Es trat Schweigen ein Erwin eine eſpannt
nach dem Muſikſgal hin er konnte eine gewiſſe ſüße Stimme
nicht herausfinden

Wie geht es dem Profeſſor fragte er
Gerda hatte in die Flamme der Lampe geſtarrt weitgeöffneten

Auges Jhr ganzes inneres Leben ſchien auf einen Punkt
konzentrirt Bei Erwin s Frage zuckte ſie leicht zuſammen

Gut ſolange er das Bewußtſein ſeines Elends nicht hat
n r verliert er immer mehr Manchmal beneide

Mein Gott, ſagte Erwin erſchreckt ſteht es ſo ſchlimmHaben die Sommerkuren ſo weh geriet wo

Gerda ſchüttelte langſam den Kopf Jhm nützt nichts
mehr Wir ſprechen nur nicht darüber Die Sommerkuren
wiſſen Sie wie es damit iſt Falk Wir ziehen von Ort
zu Ort wir ſitzen alle vier Wochen an einer andern Wirths
tafel ſehen andere gleichgiltige Geſichter athmen andere
Luft das Luftathmen iſt ja unſer einziger Lebenszweck
und ſo oft wir im Herbſt nachhauſe kommen iſt eine beträcht
liche Stufe des Verfalls zurückgelegt Es ſind nicht viele mehr
übrig Der Geiſt ſtirbt hin der Körper folgt Die Stunden
der Erkenntniß dieſes unvermeidlichen Verhängniſſes ſind ent
ſeer t Dergleichen mitzuerleben macht alt Falk

ie las in Erwin s Angeſicht ſein ſchmerzliches MitgefühlWer es n r laut f ſe m gefuht
Dank mein Freund, ſagte ſie and reichenddafür daß Sie nicht verſuchen mich u bie Wer r

ſeines Glückes Schmied war ſoll weder murren gegen ſein
Beſchick noch eiteln Troſt ſuchen

Nicht ſo Gerda, erwiderte Erwin ernſt Das Schickſal
legt Jhnen auf was nur der Starke und Gute ohne innere

Beilage zu Nr
ſtets eine Pflanzſtätte der Treue für Kaiſer und Reich zu ſein
unter deren Schutz auch das heutige Feſt ſtehe Sodann theilte
der Redner die zahlreichen Auszeichnungen mit welche Se Majeſtät
anläßlich der Feier verliehen hat u a wurden verliehen dem
Prof Heitz vom Thomasſtift der Kronen Orden II und dem
Prof Holtzmann der Rothe Adler Orden III Klaſſe Darauf
folgten die Begrüßungen ſeitens der Univerſität und der Stadt
ſowie die Verleſung der Glückwünſche von Gymnaſien aus allen
Theilen des Deutſchen Reiches Die Feier ſchloß mit abermaligem
Geſang Morgen ſollen ſeitens der Stadt veranſtaltete größere
Feſtlichkeiten folgen

München 1 Aug Der Kronprinz von Jtalien iſt
ſoeben hier eingetroffen und im Baieriſchen Hof abgeſtiegen

re

Perſo nal Veränderungen im IV Armeecorvps
A Ernennungen Beföxderungen und Verſetzungen Jm aktiven
Heere Velhagen Guhr Janicke Bühl Bienengräber Bachmann Unterofſe vom 4 Thüring Jnf Regt Nr 72 zu Port Fähnrs be
fördert v Kroſigk Sek Lt vom Thüring Huſ Regt Nr 12 a la suite
des Regts geſtellt Engelmann Major vom 2 Niederſchleſ Jnf Regt
Nr 47 als Bats Commandeur in das 2 Magdeb Jnf Regt Nr 27 verſetzt
v Dobbeler Major aggreg dem 2 Magdeb Jnf Regt Nr 27 in das
2 Niederſchleſ Jnf Regt Nr 47 einrangirt Brill v Hanſtein Unteroff
vom 4 Magdeb Jnf Regt Nr 67 zum Port Fähnr befördert Hohmann
Unteroff vom Magdebd FußArt Regt Ne 4 zum Port Fähnr befördert
Gundelach Sek Lt vom Magdeb Pion Bat Nr 4 in die 2 Jng Jnſp
verſetzt Jm Beurlaubtenſtande Graf v Witzleben Altdöbern
Sek Lt von der Reſ des Thüring Huſ Regts Nr 12 zum Pr Ltv Leipziger Pr Lt von der Kav 1 Aufgebots des Landw Bats Bezirks
Bitterfeld zum Rittmeiſter befördert v Beulwitz Vicefeldw vom Landw
Bats Bezirt Gera zum Sek Lt der Reſ des GardeJäger Bats befördert
Brettſcheider Vicefeldw vom Landw Bats Bezirk Bitterfeld zum Sek
Lt der Reſ des Magdeb FeldArt Regts Nr 4 befördert B Abſchieds
bewilligungen Jm aktiven Heere Schmeitzer Port Fähnr
vom 7 Thüring Jnf Regt Nr 96 zur Disp der Erſatzbehörden entlaſſen
Collas r vom Magdeb Pion Bat Nr 4 mit Penſion und der
Armee Uniform der Abſchied bewilligt m Beurlaubtenſtande
Wieter II Sek Lt von der Kav 2 Aufgebots des Landw Bats Bezirks
Halberſtadt der Abſchied bewilligt

K Preußzens land wirthſchaftliche Verwaltung
in den Jahren 1884 bis 1887

Von den dem allgemeinen Theile zunächſt folgenden Abſchnitten
des Berichts deren einzelne Wiedergabe hier zu weit führen würde
verdient beſondere Beachtung derjenige welcher von Ein und
Ausfuhr handelt Jn dieſer Beziehung gehören die vier Jahre
nicht zu den normalen denn abgeſehen von den ungewöhnlich
guten heimiſchen Ernten waren ſie gerade von der auf Zoll
erhöhung kalkulirenden Spekulation weſentlich beeinflußt Der
Zuſchuß Einfuhr nach Abzug der Ausfuhr welchen Deutſchland
an Weizen Roggen Gerſte Hafer und Mais von außen heranzog
betrug 1884 26,158,783 Ctr 1885 21,387,051 Etr 1886
13,566,551 Ctr 1887 19,934,069 Ctr Die HauptBezugs
quellen waren wie früher Rußland OeſterreichUngarn und Nord
Amerika Namentlich hat das große ruſſiſche von Jahr zu Jahr
durch Verbeſſerung der Verkehrsmittel weiter aufgeſchloſſene
Produktionsgebiet mehr und mehr die Verſorgung Deutſchlands
mit Getreidefrüchten übernommen Nur bezüglich der Gerſte
überwiegt die Einfuhr aus Oeſterreich obwohl auch bei dieſer
Frucht die ruſſiſche Konkurrenz bereits beträchtlich iſt Trotz der
uten Ernte hat die Kartoffelausfuhr während der BerichtsPeriode beträchtlich nachgelaſſen die Nachfrage für England war

gering und neue Abſatzkanäle fanden ſich nicht
Der Obſtbau hat erhöhte Aufmerkſamkeit auf ſich gezogen und

ſichtliche Fortſchritte gemacht obwohl die vier Jahre nicht gerade
günſtig waren Bei reichen Ernten waren die Früchte nicht zu
verwerthen und ein beträchtlicher Theil verfaulte auf den Bäumen
oder wurde zu Viehfutter verwandt Es zeigte ſich wie wichtig
es iſt eine vielſeitigere Verwerthung und beſſere Konſervirung des
Obſtes anzubahnen Das lehrt auch die Einfuhr die ſowohl an
friſchem als an getrocknetem Obſt beträchtlich zugenommen hat
während die Ausfuhr abnahm Die Mehr Einfuhr im Jahre
1887 entſprach einer Summe von 27 Mill M

Nicht beſſer als um den Fruchtbau ſtand es in der Berichts
periode um die land wirthſchaftliche e h Die Erkenntniß
von der hohen Bedeutung einer nach jeder Richtung hin rationellen
Zucht drang in immer weitere Kreiſe Auch die bäuerlichen
Wirthe befleißigten ſich einer beſſeren Haltung und Fütterung
aus allen Landestheilen wurde berichtet daß auf die Auswahl
beſter Zuchtthiere und die Einführung edlen Zuchtmaterials über
haupt wachſende Sorgfalt verwendet wurde Leider aber blieb
der gehoffte Erfolg aus denn vorbehaltlich weniger Ausnahmen
ſanken die Preiſe für die Produkte der Thierzucht bis auf einen
äußerſt niedrigen Stand welcher für manche Zweige derſelben
die Rentabilität ganz ausſchloß oder in Frage ſtellte Jnnerhalb
der Thierzucht entwickelte ſich die in er e die ſich in ihren
einzelnen Formen als Aufzucht von Jungvieh Milchviehhaltung

der Sagale Zeitung 3 Anguſt 1888
lichen Verhältniſſen annen läßt mehr und mehr zu dem
dominirenden Zweige konkurrirend ſtand ihr die Schweinezucht
zur Seite während die Schafzucht bei völlig unzureichenden Woll
b ſich im raſchen Niedergang befand Jm übrigen waren
ie vier Jahre für die Thierzucht nicht ungünſtig Der Geſund

heitszuſtand der Thiere war normal Thierkrankheiten hielten ſich
in mäßigem Unfange Zwar waren die Ernten der eigentlichen
Futtergewächſe namentlich auch der Wieſen in den drei letzten

ahren knapp und die Weideverhältniſſe ließen viel zu wünſchen
übrig dennoch ſind Klagen über eigentlichen Futtermangel dochnur vereinzelt geweſen Es fand ſich in den en Sir
ſtets eine Ausgleichung ſei es durch reiche Erträge an Stroh
ſei es durch die durchweg guten Kartoffelernten

Halle den 2 Auguſt
Mittheilungen aus dem Jahresbericht

der Handelskammer zu Halle für 1887
I

Aufs neue liegt uns eins jener blauen Quarthefte vor die um
dieſe Jahreszeit dem Handels usd Gewerbsſtande von Halle und
Umgegend ein Geſammtbild ſeiner Lage an der Hand eines mit
großem Fleiß geſammelten ſtatiſtiſchen und ſonſtigen Stoffes zu
geben pflegen Der Umfang des diesjährigen Berichtes hält ſich
in dem hergebrachten Rahmen er mißt 98 Seiten wozu drei
graphiſch ſtatiſtiſche Beilagen noch hinzukommen Die Ueber
ſicht die an die Spitze geſtellt iſt kann ſich im ganzen befriedigt
über den geſchäftlichen Gang des Jahres 1887 äußern wir leſen
nämlich dort

Bei einem Rückblicke auf die allgemeine Lage von Handel
Jnduſtrie und Gewerbe im Jahre 1887 kann man ſich der Wahr
nehmung nicht verſchließen daß ſich für die genannten Erwerbs
gebiete mit einigen Ausnahmen und trotz entgegenſtehender Hinder
niſſe im verfloſſenen Berichtsabſchnitte eine erfreuliche Hebung
zum Beſſern vollzogen hat Auch hat es den Anſchein als wenn
ſich dieſe aufſteigende Konjunktur falls keine unerwarteten und
plötzlichen Hemmüngen eintreten noch weiter entwickeln wird und
ſomit eine wohlthätige Geſtaltung des wirthſchaftlichen Geſammt
lebens in ſich birgt Zu den Hinderniſſen welche den geſchäft
lichen Verkehr im Jahre 1887 namentlich im Anfange deſſelben
nicht voll zur Geltung kommen ließen ſind die Kriegsbefürchtungen
zu rechnen welche das Gefühl der Unſicherheit und einen Mangel
an Vertrauen in den feſten Stand der Verhältniſſe hervorriefen
in welchem allein die eingegangenen Verpflichtungen in regel
rechter Weiſe abgewickelt werden können Jedoch iſt durch die
Annahme der ſeitens der hohen Reichsregierung verlangten mili
täriſchen Maßnahmen das Vertrauen in dem früheren Umfange
wiederhergeſtellt worden wodurch ebenfalls eine ſtärkere Geſundung
der Geſchäftslage herbeigeführt wurde

Die Klagen über Ueberproduktion bei mangelndem Abſatze und
Preisrückgängen für die erzeugten Wagren ſind auch im Berichts
jahre mehrfach erhoben worden wir kommen aber gleichwohl zu
dem Schluſſe daß ſich die ſchädigenden Einflüſſe weniger nach
theilig bemerklich gemacht haben und daß die Preisaufbeſſerungen
re Rohmaterialien auch ſolche für fertige Fabrikate mit ſich

rachten
Es läßt ſich demnach das Geſchäftsergebniß im

großen und ganzen in unſerem Kammerbezirke als
ein befriedigendes bezeichnen und wenn auch
einzelne Branchen hinter einem ſolchen zurück
blieben ſo wurde das Durchſchnittsmaß von
anderen wiederum in erheblicher Weife über
ſchritten

Ueber das Bankgeſchäft kann dahin berichtet werden daß
es ſich in etwa gleichen Bahnen wie im Vorjahre bewegte das
Geld zeigte ſich außerordentlich reichlich und wenn ſeine Hergabe
auch nur beſcheidene Zinſen einbrachte und ſomit zu einer
Schwächung des Gewinnergebniſſes für die betreffenden Geſchäfteführte ſo hat doch andererſeits das billig zu erhaltende Geld zur

er und Erweiterung der wirthſchaftlichen Thätigkeit bei
getragen

Die Zuckerinduſtrie hatte im Berichtsjahre eine merkliche
Beſſerung der Geſchäftslage zu verzeichnen wenn man die un
mittelbar vorhergehenden Jahre in Betracht zieht da ſich eine
durchgreifende Preiserhöhung für fertiges Fabrikat während der
letzten Campagne bemerkbar machte Dieſes günſtigere Ergebniß
erſtreckte ſich nicht blos auf die Fabrikation von Rohzucker ſondern
es läßt ſich auch von raffinirtem Zucker berichten Die geſtiegenen
Preiſe veranlaßten aber nicht allein das beſſere Refultat ſondern
es trug auch die vorjährige Rübenernte einen weſentlichen Theil
dazu bei Dieſelbe war der Quantität nach nur eine geringe
aber die trockenen Witterungsverhältniſſe des Sommers und
Herbſtes wirkten auf die Qualität der Rüben derartig ein daß
dieſelben einen außerordentlich hohen Gehalt an Zucker aufwieſen
Es war demnach bei der Fabrikation von Zucker ein gutes Aus

und Maſtwirthſchaft am leichteſten den verſchiedenen wirthſchaft

Sie ſenkte den Kopf und ſaß eine Weile ſchweigend Endlich
ſtrich ſie mit der Hand über die feuchten Augen Jch habe
mich ja in alles ln ſagte fie mit weicher gedämpfter
Stimme Jch will meine Pflicht thun freudig und demüthig
damit ich mir ſelbſt wieder erträglich werde Jch will aus
harren treu und geduldig bis ans Ende Aber was
dann Darüber hinaus iſt alles Nacht Kälte Einöde
es iſt als ſollte ich mit ins Grab gelegt werden Und doch
brennt tief in meinem Innern ein unauslöſchliches gewaltiges
Verlangen nach Glück dem vollen hohen Glück für welches
ich mich einſt geſchaffen glaubte Manchmal fühle ich als
müſſe mein jetziges Daſein verſinken wie ein böſer Traum
als läge der Beginn des Lebens noch vor mir

Jhr Auge richtete ſich in verzehrender Jnbrunſt flehend
beſchwörend auf Erwin Er fühlte dunkel daß ſie etwas Be
deutſames von ihm erwarte daß es ſich um eine Lebensfrage
für ſie handle Aber Geiſt und Sinne lagen ihm in Banden
er vermochte was der Augenblick bot nicht voll zu erfaſſen

Sie glauben noch an Glück, ſagte er ſchwermüthig
an dieſen Wunderhort der irgendwo an ſicherm Ort für uns

geborgen liegt Aber haben wir dieſen endlich entdeckt und die
Formel geſprochen die den Zauber bricht ſo iſt der Hort ver

i verſchwunden denn wir haben die rechte Stunde
verfehlt

Er verſtummte erhob ſich mechaniſch murmelte einige ent
ſchuldigende Worte und näherte ſich wie von magnetiſchen
Kräften gezogen der Thür

Gerda war todtenbleich geworden Mit verlöſchendem Blick
folgte ſie ihm wie er auf der Schwelle zögerte wie ſeine hohe
dunkle Geſtalt ſich zwiſchen den hellfarbigen Gewändern der
jungen Mädchen und den glänzenden Uniformen der jungen
Leute vorwärts bewegte auf eine Gruppe zu Jhre
Lippen preßten ſich herb und bitter aufeinander ihre Hände

a pat ein Seufzer wie eines Sterbenden drang
au

Jm Muſſikſaal war es inzwiſchen lebhaft hergegangen Die
jungen Mädchen wünſchten zu tanzen eine von ihnen ſaß am
Piano ließ eine ernr Walzermelodie erklingen aber

w
e

beuteverhältniß vorhanden
Die Maſchineninduſtrie unſeres Bezirkes welche in leb

e e e e enebſt einigen Kameraden zwei Referendare Verwandte der
jungen Mädchen drängten ſich im Erker wohin Annie ſich
zurückgezogen um den rothen Plüſchſeſſel auf welchem ſie in
ihrem weißen Kaſchmirkleid mit ſchwarzer Schärpe ein paar
Schneeglöckchen in den blonden Locken wie eine kleine Königin
thronte einen prachtvollen Roſenſtrauß in der Hand ſprühen
den Muthwillen in den Augen

Still, gebot ſie ihren Strauß wie ein Scepter be
wegend den jungen Herren die alle durcheinander ſprachen
Einer ſoll reden Lieutenant Curt von Schlieffen worüber

beklagen Sie ſich
Ueber unerhörte kränkende Zurückſetzung gnädigſtes Fräulein

Sie e meinem Bruder hier eine Roſe aus Jhrem
Strau

Als Entſchädigung für den verſagten Tanz
Aber auch mir haben Sie den Tanz verſagt
Mir ebenfalls Mir nicht minder
Es wird zum Duell kommen gnädigſtes Fräulein, benterkte

Referendar Werder tragiſch Unſere Ehre iſt verletzt
Duell wohl gar zwiſchen den Brüdern
Die ſchauderhgfteſten Unthaten ſind durch Eiferſucht ver

anlaßt worden
Nun denn um Blutvergießen und Bruderzwiſt zu ver

hüten opfere ich meine Roſen Wer von meinen Edlen und
Getreuen knieend Urfehde ſchwört foll mit einem Zeichen
de Huld belohnt werden Einer nach dem andern meine

erren
Die Ceremonie ging mit vieler Feierlichkeit von ſtatten

Der Lieutenant Curt ließ ſich vorſichtig aufs Knie nieder und
gelobte die Hand auf der Bruſt der hohen Herrin treu hold
und gewärtig zu ſein ohne Neid und Hader gegen ſeine Mitvaſallen und erlaubte ſich dann zum die roſenſpendende

and zu küſſen was von den andern der Re
lgenden eifrig nachgeahmt wurde

ls der Letzte vortrat ſprang Annie über und über er
röthend vor und eilte auf Erwin zu der wie an derSuen abſah r unzufrieden mit ihr war m

Die jungen

nach

nur ein Paar wirbelte auf dem Parquetfußboden
Einbuße trägt und ſo werden Sie es tragen W Dieübrigen jungen Kavaliere die beiden Lieutengnts von Schlieffen l

d ädchen wollen tanzen Annie, ſagte er zu
ie ſchüttelte ihre Locken zurück und hing ſich an ſeinen



Aufſchwunge und erfreul cher na begriffen iſt U der ehört hat eine unhaften Aufſchwunge und erfreulicher Entwicklun Seſn iſt geſchloſſen der Export daher faſt ganz aufgehört hat eine uren edtch im en Suce ein gutes Wa i allen e et Zone n Wo bei di g m

je L i i i iedi äftsgang feſtſtellen Davan We h r der en de ſrreys liche kann Win ug a r türltatten
im Jnlande noch ein fortwährendes Anwachſen der Einfuhr ſagen wenngleich der Export nach einigen überſeeiſchen Ge
böhmiſcher Kohle ſich bemerkbar machte wodurch den zahlreichen
inländiſchen Gruben der Abſatz außerordentlich erſchwert wurde
Einigermaßen lohnend war jedoch die Fabrikation von Naßpreß
ſteinen und Grudekoks für welche ſich bei der langen Dauer des
Winters ein leichter Abſatz ermöglichen ließ Jedoch treten auch

er wie beim Verſande von Braunkohlen und Briketts die ver
ltnißmäßig hohen Eiſenbahnfrachttarife hindernd in den Weg

e ich ein Vertrieb dieſer Produkte für einen weiteren Kreis
nur ſehr ſchwer erreichen läßt

Mit vorſtehender Produktion in engſtem Zuſammenhange be
findet ſich die Mineralöl und Paraffininduſtrie von
welcher leider auch nichts Günſtiges berichtet werden kann da
dieſelbe noch immer unter einem ſtarken Preisdrucke zu leiden

t Letzterer wird vornehmlich durch die amerikaniſche und
ottiſche Konkurrenz hervorgerufen welche durch ihre Maſſen

roduktion und niedriges Angebot der deutſchen Jnduſtrie denWeltmartt in ſtarkem Maße treitig machen wozu ſie noch be

ſonders durch die vortheilhaften Bedingungen unter denen die
g in Frage kommenden Länder arbeiteten und durch den
illigen Waſſerweg begünſtigt wird Die Preiſe ſind daher für

raffin und Kerzen ſo geſunken daß die Produktion in unſerem
ezirke an manchen Stellen nicht im alten Umfange aufrecht

erhalten werden konnte ſondern beträchtlich eingeſchränkt werden
mußte Wann eine Beſſerung der Lage dieſer Jnduſtrie eintreten
kaun läßt ſich vorerſt nicht abſehen

Die Geſchäſtslage für den Salinenbetrieb zeigt ebenfalls
kein günſtiges Bild da auch in dieſer Branche von einer Ueber

roduktion geſprochen werden muß Es konnte nur bei ſtark ge
rückten Preiſen gearbeitet werden
Der Kupferſchiefer Bergbau hatte im verfloſſenen Jahre

ein relativ befriedigendes Ergebniß zu verzeichnen obwohl auch
die Preiſe für Kupfer und Silber während der hier in Frage
kommenden Berichtsperiode als unbefriedigende bezeichnet werden
mußten Das verhältnißmäßig Cinſlige Geſammtergebniß wurde
durch Belegung metallreicher Strebe reiner Förderung und
ſcharfen Kläubens erzielt Die am Schluſſe des Berichtsjahres
hervorgetretenen ſtarken Preisſteigerungen für Rohkupfer konnten
m in Erträgniß deſſelben keinen nachhaltigen Einfluß mehr
ausüben
Da die Bauthätigkeit in unſerem Bezirke während des Berichts
jahres eine ſehr umfangreiche war ſo hatten auch die Ziegeleien
eine lebhafte Thätigkeit zu entfalten Dieſelben fanden bei allmälig ſteigenden Preiſen einen ſo lebhaften Abſatz für ihre
Fabrikate daß das Geſchäftsergebniß als ein gutes bezeichnet
werden kann Daſſelbe findet auch darin ſeinen Ausdruck daß
mehrere Neueinrichtungen entſtanden und in älteren Fabriken
erhebliche Vergrößerungen vorgenommen worden ſind
Die Thonwaarenduſtrie hatte ebenfalls keine Urſache
ſich über den Geſchäftsgang zu beklagen das Ergebniß erlitt
nur inſofern eine Beeinträchtigung als ſich infolge der Errichtung
neuer Fabriken und der dadurch hervorgerufenen verſchärften
Konkurrenz ein ziemlich erheblicher Preisdruck des Fabrikates
geltend machte
Gleich günſtige Ergebniſſe laſſen ſich von der Mälzerei und

Brauerei berichten da ein lebhafter Verbrauch in dieſen Ar
tikeln ſtattfand und die Preiſe bei der noch nicht allzuſehr ge
wachſenen Konkurrenz in einer lohnenden Lage verharrten Auch
die Stärkefabrikation hatte im vergangenen Jahre ein
befriedigendes Geſchäftsreſultat dagegen iſt dasjenige der
Cichorienbranche als ein weniger gutes zu charakteriſiren

Der Getreidehandel geſtaltete ſich im verfloſſenen Jahre
weniger günſtig da durch die eingeführten Zollerhöhungen be
merkenswerthe Preisſchwankungen zu verzeichnen waren Wenig
lohnend zeigte ſich auch die Lage der Mühleninduſtrie da
wegen der Konkurrenz und der Zollverhältniſſe nur ein ſchleppender
Abſatz der Fabrikate zu erzielen war Das Tage
zwiſchen Rohſtoff und Fabrikat geſtaltete ſich ſo ungünſtig da
der Gewinn auf das kleinſte Maß zurückgedrängt wurde

Günſtiger erwies ſich dagegen die Lage in den Chemiſchen
Jnduſtrien da man durch Preiskonventionen und Verkaufs
ſyndikate zum Theil mit Erfolg nicht nur einem weiteren Nieder
gang der Preiſe vorzubeugen vermochte ſondern dieſe auch noch
in einzelnen Branuchen zu erhöhen imſtande war

Die Spiritusinduſtrie hatte im Berichtsjahre einen un
ruhigen und bewegten Geſchäftsgang welcher durch das neue
Branntweinſteuergeſetz das den Branntwein mit einer hohen
Steuer belegt hervorgerufen wurde Wenn vor dem Ein
führungstermine die Preisveränderungen ſehr groß und die
Nachfrage eine rege zu nennen war ſo zeigte das Geſchäft in
Spiritus nach dem 1 Okt 1887 eine ſolche Ruhe wie ſie ſelten
dageweſen iſt Die ganze Lage dieſer Jnduſtrie iſt dadurch daß
ſich das Ausland gegen den deutſchen Sprit mehr und mehr ab
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Arm War ich unartig ſchmeichelte ſie Komm laß uns
nachhauſe gehen Jch war wirklich nicht ſchuld ich wollte
ganz ſtill vom Erker aus dem Tanz zuſehen Komm

Rechts und links Abſchied winkend durchſchritt ſie an ſeiner
Seite die Gruppen die jetzt ſich zum Tanz zu ordnen be
gannen Gerda erhob ſich ſtarr und bleich als die beiden
Arm in Arm eintraten mit faſt höhniſchem Ausdruck einen
um den andern betrachtend Das Blut ſtieg Erwin heiß
zur Stirn Sein unglückliches Geheimniß war für ſie
keines mehr

Sehen Sie nur wie ſie mich geplündert haben klagte
Annie ſchalkhaft zu Gerda aufblickend Meine herrlichen
e ſchönſtes Geburtstagsbouquet Aber dieſe letzten

alte ich
Kleine Kokette murmelte Gerda
Wüßte ſie wie es in mir ausſieht

bewegt indem er Annie nachhauſe führte
argloſen Geplauder lauſchte

Aber das muß anders werden
fähig mich zu beherrſchen

Warum antworteſt du mir nicht Crwin fragte
plötzlich ſtehen bleibend im Tone eines verwöhnten

Weil ich an andere Dinge dachte,
deine Frage nicht gehört habe

Annie verſtummte kindiſcher Uebermuth hatte Erwin
alſo ernſtlich erzürnt Niedergeſchlagen und ſchweigſam legte
ſie den Reſt des Weges neben dem Schweigenden zurück

Einige Tage ſpäter erhielt Erwin ein Billet von Gerda
worin ſie ihm ihre bevorſtehende Abreiſe anzeigte Die
Krankheit des Profeſſors hatte eine verhängnißvolle Wendung
reren die feine Ueberſiedelung in eine Heilſtätte für

kranke nothwendig machte Er eilte zu ihr und fand
ſie ruhig nud beſonnen mit Reiſevorbereitungen beſchäftigt
Sie gedachte ihren Mann an ſeinen Beſtimmungsort zu be

eiten und ſich irgendwo in ſeiner Nähe au zuhalten bis ſein
ebensfaden fich abgerollt haben würde Ihr ganzes Weſen

erſchien in ſich und gehoben als ſei ſie jetzt mit ſich

z r tn d gen Zum Abſchieddrück arm die Hand wieſie dem Manne drückt Hand er Mann

dachte Erwin ſchmerz
und wortkarg ihrem

Bin ich denn ſo ganz un

erwiderte er kurz und

bieten etwas nachgelaſſen hat hat ſich derſelbe
ändern in faſt gleichem Maße vermehrter und Squvfabrikation hatte unter ſtarker

Konkurrenz zu leiden mit Ausnahme der Militärledererzeugung
welche ein außerordentlich günſtiges Ergebniß erzielte Bedingt
war daſſelbe durch die n in der Ausrüſtung des
ten Heeres welche im letzten Jahre in Angriff genommen
wurde

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Widerſpruch mit dem Berichte De Junker s in Petermann d Miitigenn en meldet der kairenſer Korreſpondent des

Daily Cronicle, daß aus Omd urman eingegangene Briefe
ein ganz neues Licht auf die Lage der dortigen weißen
Sklaven werfen Die Machdiſten behandeln wie es heißt die
europäiſchen Gefangenen gut vorausgeſetzt daß letztere die
Satzungen der muſelmänniſchen Religion befolgen keinen Flucht
verſuch machen oder einen heimlichen Briefwechſel miteinander
unterhalten Der Machdi ſammle Reichthümer durch Löſegelder
und die Summen die er für die Befreiung vom Militärdienſt
empfängt Er ſoll z bereit erklärt haben Lupton Paſcha gegen
ein Löſegeld von 300 Lſtrl freizugeben und den übrigen Europäern
zu Preiſen je nach ihrer Nützlichkeit für ihn ihre Freiheit wieder
zugeben Er ſcheine in der That völlig geneigt zu ſein in Unter
handlungen mit allen europäiſchen Gefangenen zu treten von denen
einige wie hinzugefügt wird in Europa bereits als todt betrachtet
werden Neufeld der Oeſterreicher hatte ſich erboten ein Grab
für die Aufnahme der Gebeine des verſtorbenen Machdi nach dem
Vorbilde der g der Khalifen in Kairo zu bauen Es
wurde ihm die Er eilt vondieſen Zweck gewährten relativen Freiheit Vortheil ziehend ergriff
er die Flucht Er wurde indeß in Dongola wieder eingefangen
und wie ſchon mitgetheilt gehängt

Aus Braunſchweig wird geſchrieben
beſteht hier ein Verein welcher den Plan verfolgt dem am
16 Juni 1815 bei Quatrebras gefallenen Herzog Friedrich
Wilhelm auf dem Schlachtfeld ein Denkmal zu errichten
Nachdem jetzt die belgiſche Regierung die Exlaubniß zur Auf
ſtellung eines Denkmals bei Quatrebras ertheilt hat wird der
Verein in allernächſter Zeit mit einem Aufruf an die Oeffentlichkeit
treten Man hofft das Denkmal zum 75jährigen Gedenktage des
Heldentodes des Herzogs einweihen zu können

Bezüglich der Gerüchte von einer neuen Hoftheater
intendantenkriſis in Berlin von denen wir auch Notiz

n haben geht den Blättern aus dem Bureau der könig
ichen Schauſpiele folgende Mittheilung zu Die Gerüchte von

dem Rücktritt des Generalintendanten der königlichen Schauſpiele

ten Hochberg ſind vollſtändig aus der Luft
gegriffen

Seit einiger Zeit

Provinzial Nachrichten
2 Sangerhanfen 1 Aug Die Mansfelder Gewerkſchaft

hat die bei Sangerhauſen gelegene Kupferhütte nebſt
Beanmtenwohnungen Gärten Land und Teich verkauft Das
bei der geſtrigen Auktion abgegebene Höchſtgebot beträgt in
runder Summe 80,000 M Unſer diesjähriges Schützenfeſt
welches am Montag und Dienstag abgehalten wurde hatte etwas
von der Ungunſt der Witterung zu leiden Zum Schützenkönig
wurde Hr Tiſchlermiſtr Trinks ernannt Jn voller Rüſtigkeit
feierten geſtern die Rentner Herdt ſchen Eheleute das
50jährige Ehejubiläum Das Jubelpaar wurde durch ein
Morgenſtändchen und zahlreiche Glückwünſche ſowie mancherlei
Geſchenke erfreut

Lützen 1 Aug Am geſtrigen Tage war Herr Staats
anwalt Länz aus Naumburg hier anweſend um in dem hieſigen
Amtsgerichte eine Reviſion vorzunehmen Vor einiger Zeit iſt
auf Bahnhof Kötzſchau zwei Damen eine werthvolle Ledertaſche
abhanden gekommen ohne daß der Dieb ermittelt worden wäre
Vor einigen Tagen iſt auf eigenthümliche Weiſe Aufklärung in
dieſe Sache gekommen Man iſt dem Thäter auf der Spur
S Naumburg 1 Aug Geſtern nachmittag rettete unter

eigener Lebensgefahr ein 16 jähriger Zimmerlehrling ein 4jähriges
Mädchen aus einem 27 Fuß tiefen Brunnen und brachte das
Kind unbeſchädigt an das Tageslicht Das Kind war durch den
morſchen Belag in den Brunnen geſtürzt und war bei der Rettung
bewußtlos hat aber weiteren Schaden nicht erlitten Geſtern
wurde die geſchiedene Ehefrau eines hieſigen Pferdehändlers wegen
Verdachts des Meineides gefänglich eingezogen

Vom königl Konſiſtorium der Provinz Sachſen
ſind im II Quartal 1888 die Kandidaten der Theologie
1 Konrad Julius Albert Anders aus Kroſſen 2 Hermann Ernſt
Hörnlein aus Nauen 3 Hermann Friedrich Wilhelm Hoffmann
aus Merſeburg 4 Hermann Auguſt Wilhelm Joachim Martin
Holländer aus Seehauſen i 5 Hermann Rudolf Jacobs
aus Druxberge 6 Hugo Max Albert Piper aus Erfurt 7 Georg
Paul Julius Seiffge aus Eggersdorff 8 Auguſt Wilhelm Maxi
milian Siemon aus Genthin 9 Bernhard Ernſt Diethe aus
Blankenheim 10 Friedrich Wilhelm Fricke aus Lichterfelde
11 Karl Adolf Friedrich Hartte aus Woxfelde 12 Heinrich Karl
Herrmann aus Kalbsrieth 13 Johannes Chriſtian GottfriedSchulze aus Benneckenſtein 14 Otto Ernſt Friedrich Mertens
aus Mehrin 15 Herrmann Paul Emil Johannes aus
Nordhauſen 16 Friedrich Auguſt Franz Eppert aus Erxleben
17 Wilhelm Johannes Hennicke aus Bündorf 18 Karl Hermann
Hoffmann aus Gera 19 De Bernhard Max Mauff aus Meuz
29 Friedrich Ernſt Bruno Müller aus Seyda 21 Otto Albin
Schröer aus Naumburg a/S 22 Hermann Otto Krauſe aus
Halle a/S 23 Anton Paul Dellwig aus Naumburg a/S
24 Viktor Hugo Finger aus Oſſig 25 Auguſt Otto Langrock
aus Corbetha 26 Karl Auguſt Chriſtoph Schirlitz aus Torgau
27 Max Richard Trippenbach aus Aſchersleben 28 Martin Adolf
Moritz Wartner aus Annaburg 29 Ernſt Heinrich Wolleſen aus
Pritzwalk 30 Friedrich Adolf Wenz aus Wollenhagen pro ministerio
geprüft und mit Wahlfähigkeitszeugniſſen verſehen

e Sondershaufen 1 Aug Die durch den Tod des Forſt
inſpektors Treffurth in der fürſtlichen Forſtverwaltung noth
wendig gewordenen Veränderungen ſind derart geregelt worden
daß dem bisherigen Revierförſter Dorl zu Neuſtadt am Renn
ſteig unter Verleihung des Titels Oberförſter bis auf weiteres
die Geſchäfte eines Vorſtandes beim h en Forſt und Hof
jagdamte übertragen wurden Der Oberförſter Steinmannll
zu Großbreitenbach erhält unter Anweiſung ſeines Wohnſitzes in
Neuſtadt a R die Verwaltung des dortigen ForſtbezirksOberförſter Haueiſen in Gehren unter Anweiſung ſeines Wohn

ſitzes in Großbreitenbach die Verwaltung der Großbreiten
bacher ren endlich der Forſtaſſiſtent Treffurth in Ebeleben

Sohn des verſtorbenen Forſtinſpektors unter Ernennung zumr yrſter den obergehrener Forſtbezirk mit Wohnſitz

ren
t Saalfeld aS ging Die Handels und Gewerbekammer für den Kreis Saalfeld veröffentlicht ſoeben ihren

Jahresbericht für 1887 Jn demſelben wird u g feſtgeſtellt
daß im Gegenſatz zum Jahre 1886 der Kreis im Terfrei geblieben iſt von Konkurſen größeren Umfanges und a die
in großem Umſange umlaufenden Wechſel im allgemeinen
befriedigend eingegangen ſind dagegen wird das Ueberhandnehmen

in

Wie es auch kommen mag wir bleiben Freunde
Fortſ folgt von Darlehnsaufnghmen geLandwirtſchaft als v

aubniß dazu ertheilt aber von der ihm für P

Jn der Drahtwaareu Manufaktur durfte die Geſchäfts
lage bei allerdings weichenden Preiſen noch eine befriedigende
genannt werden ebenſo die Eiſengießerei und Werkzeugmaſchinen Fabrikation Die Farden nduſtrie klagt
über Feaggeng der Preiſe und verringerten Abſatz infolge der

ollerhöhungen in Oeſterreich Ungarn und Rußland Die Leder
abrikation berichtet derkGeſchäftsverlauf iſt ein normaler

und einigermaßen ver eger Geklagt wird ebenfalls über
öſterreichiſche und italieniſche Zollerhöhungen Der deutſche
Militärbedarf war während des ganzen Jahres ein bedeutenderer
als gewöhnlich und es gewann dadurch der Artikel Militär
blankleder etwas am Preiſe Die Mühleninduſtrieerklärt die allgemeine Lage für befriedigend Schädigend für die
Mühlen in Thüringen wirkt ein Ausnahmetarif der kgl Eiſen
bahndirektion in Magdeburg für auf dem Waſſerwege eingehendes
Mehl das von Magdeburg und Schönebeck aus billiger nach
Baiern verfrachtet wird als alles mittels Bahn aufgegebene Mehl
Hunderte von mitteldeutſchen Mühlen werden hierdurch geſchädigt
Aus der Nähmaſchinenfabrikation heißt es der Geſchäfts
gang war nicht unbefriedigend gegen Ende des Jahres außer
ordentlich ſtarke Lieferungen nach Jtalien Allgemein geklagt wird
über den hohen Eingangszoll in Oeſterreich Die Porzellan
fabrikationberichtet t nach England beſonders befriedigend
nach Jtalien wegen Zollertö ung weniger Die Lage iſt im all
gemeinen zufriedenſtellend Auch die Schieferinduſtrie erklärt
ihren Geſchäftsbetrieb für befriedigend etwas drückend wirkten
Zollerhöhungen in Oeſterreich Schiefertafel und Griffel
induſtrie wird als ungünſtig und immer mehr zurückgehend
bezeichnet Die Wollwaareninduſtrie ren iſt in einem
Aufſchwunge begriffen der ſich der ausländiſchen Konkurrenz mehr
und mehr fühlbar macht Als bedrohend für das Emporblühen
der Branche werden die fortwährenden Anſtrengungen der Agrarier
bezeichnet einen Zoll auf ausländiſche Wolle durchzuſetzen
Gewünſcht wird derartige Verſuche nachdrücklich zurückzuweiſen
Die Zuckerfabrik Kamburg berichtet die Zuckerproduktion
war infolge des Erntegausfalls geringer daher beſtanden ſteigende

reiſe

rt Saalfeld 1 Aug Geſtern nachmittag machte in einer
Badeanſtalt zu Rudolſtadt der Papierhändler R aus Lichten
ſtein in Sachſen einen Selbſtmordverſuch indem er ſich
mittels eines Revolvers in die Stirn ſchoß Vorher hat er noch
ahlreiche Briefe geſchrieben auch eine Abſchiedsdepeſche an ſeine
zrau abgeſandt Es iſt zweifelhaft ob der Lebensmüde erhalten

werden kann

4 Sulza 31 Juli Die vom 1 Okt d J ab unter Leitung
des Herrn Architekten Teerkorn ſtehende ſtaatlich beaufſichtigte
Bauſchule Stadt Sulza ſ bezügl Anzeige bildet in ge
trennten Fachſchulen 1 Bauhandwerker als Maurer Steinhauer
Zimmerer Dachdecker u ſ 2 Bau Möbel und Kunſttiſchler
theoretiſch aus Der neue vom großherzoglich ſächſiſchen Miniſterium genehmigte Schulpkan wird unentgeltlich verabfolgt und
jegliche Auskunft bereitwilligſt ertheilt Stadt Sulza iſt Station
der Thüringer Staatsbahn und der SaaleUnſtrutBahn im Groß
herzogthum SachſenWeimar hat eine geſunde herrliche Lage in
romantiſchem JlmThale und bietet einen angenehmen und billigen
Aufenthalt

Vom Jubiläum des Jnſtituts zu Schloſt Annaburg
Bericht der Saale Zeitung

E Annaburg 1 Aug
Der eigentliche Tag des 150 jährigen Jubiläums des Königlich

Preußiſchen Militär Knaben Erziehungs Jnſtituts zu Schloß
Annaburg iſt der 21 Nov d J Auf Befehl Sr Majeſtät des
Kaiſers wird dieſes Feſt der beſſeren Jahreszeit wegen jedoch
ſchon am 3 Aug gefeiert

Hervorgegangen aus dem Wunſche den Kindern verdienter
Soldaten eine angemeſſene Erziehung und den Eltern derſelben
durch koſtenloſe Gewährung dieſer Erziehung eine Wohlthat zu
erweiſen dient die Anſtalt noch heute den gleichen Zwecken
Mehr als 500 Kuaben ſind ihr vom 10 Jahre bis zur Konfir
mätion anvertraut Aus dem Jnſtitut hervorgegangen und mit
demſelben verbunden iſt eine Unteroffizier Vorſchule in welcher
junge taugliche Leute ihre erſte Vorbereitung als Unteroffiziere
erhalten die hernach in Weißenfels h wird

Der Haupttheil der Anſtalt befindet ſich in den Räumen des
von der Kurfürſtin Anna in den Jahren 1572 bis 1575 erbauten
Schloſſes Begründet wurde ſie am 21 Nov 1738 von Auguſt III
zu DresdenNeuſtadt Von 20 Zöglingen wuchs ſie in Jahr
auf 300 in 10 Jahren auf 700 an Die traurigen Jahre des
ſiebenjährigen Krieges brachten das Jnuſtitut der Auflöſung nahe
und nur dem Jntereſſe welches Friedrich der Große an der An
ſtalt nahm war ihre Erhaltung zu danken Am 12 Aug 1762
wurde das Jnſtitut von Dresden nach Annaburg verlegt wo es
die Kriegsjahre 1806 1812 und 1813 dem Rande des Verderbens
wieder nahe brachten Jm Juni 1815 ging es in preußiſchen
Beſitz über Ein Beſuch König Friedrich Wilhelms III zerſtreute
alles drohende Gewölk und nun entwickelte ſich das Jnſtitut
ohne beſondere Störungen weiter bis zu der Größe und Be
deutung welche es heute erreicht hat die es zu einer der größten
Wohlthätigkeitsanſtalten des preußiſchen Staates werden ließ

Natürlich rüſtet ſich das alte Schloß um dieſe Feier würdig
begehen zu können Der nahe Wald wird geplündert und ein
neuer Wald grünumwundener Maſten erhebt ſich vor dem Schloſſe
und auf dem Vorderſchloßhofe Hunderte fleißiger Hände regen
ſich ohne Unterlaß und flechten Guirlanden die ſich bald im
Winde zwiſchen den Maſten ſchaukeln und an den Wänden der
Gebäude emporklettern werden Auch das Jnnere der Räume
wird mit Laub ausgeſchmückt Um die gewaltige Aufgabe der
Ausſchmückung aller Räume bewältigen zu können fällt von
morgen ab aller Schulunterricht aus ſodaß ſämmtliche Zöglinge
verwendet werden können

Während vor dem Schloſſe ein Gaſtwirth Tiſche und Bänke
errichtet um den Anſprüchen der zahlreich eintreffenden Feſtgäſte
genügen zu können ſind auf dem Schloßhofe noch Maurer mit
der Fertigſtellung des Denkmals der Dankbarkeit beſchäftigt
welches ehemalige annaburger Zöglinge ihrem Mutterhanſe als
ein Zeichen ihrer Dankbarkeit errichten Jch werde an anderer
Stelle das anſprechende Monument näher beſchreiben Heute iſt
der Bildhauer Walger aus Berlin damit beſchäftigt die Reliefs
in die Steine einzulaſſen

An bedeutenderen Perſonen werden zur Jubelfeier hier erwartet
Generalmajor v Blume und Oberſtlieutenant v Franken
berg beide aus dem Kriegsminiſterium in Berlin der Jnſpecteurder Sufanterie ulen Generalmajor v Bergmann und endlich

ein ehemaliger Zögling der Anſtalt Generallieutenant v Hoff
mann aus Dresden Alle geladenen Gäſte erhielten eine Feſt
ordnung in Kunſtdruck zugeſchickt der ich folgendes Programm
der Feier entnehme

Am 2 Augnuſt
Vorfeier Abends 9 Uhr Zapfenſtreich und Fackelzug

Am 3 Auguſt
Morgens 5 Uhr Reveille

6 Uhr Choralgeſang Nun danket alle Gott
Morgenſuppe der Zöglinge

6 8 Uhr Gegenſeilige Begrüßung der Gäſte
7 9 Uhr Feſtrede eines Lehrers im Speiſeſaal

Vorträge
9 10 Uhr Gottesdienſt

Wer ſich näher für die Geſchichte des d ren intereſſirt
dem ſei empfohlen Geſchichte des Königlich Preuß Militär
Knaben Erziehungs Jnſtituts zu Schloß Annaburg von der

echſel in den Kreiſen derſ mann
edenken erregend bezeichnet 0,50 M

Gründung des Jnſtituts bis zur Gegenwart von G A Erd
Verlag von R Herroſé Wittenberg 1883 Preis



Mittags 12 Uhr Parade anſchließend die Enthüllung des Denk
mals der ehemaligen annaburger Zöglinge

1 Muiittageſſen der ine
2 F,ſceſteſſen der Gäſte Offiziere Beamten im

Kleemann ſchen Lokale
Nachm 4 Ausmarſch in den Thiergarten Spiele der

Zöglinge Konzert daſelbſt Zöglinge er
halten Kaffee und Kuchen

r 6 Rückkehr in das Schloß
7 6 Abendeſſen der Zöglinge

Der Anfang des Deutſchen Feuerwehrverbandes iſt zurückzuführen
auf die Bildung der freiwilligen
Das erſt Beiſpiel fand Nachahmung und 1854 konnte in Wien auf die den

17,760 Feuerwehren mit 1,272,000 Mann Davon kommen auf deu enieDeutſchland 14,150 Feuerwehren mit 1,103,000 Mann auf Deutſch in dieſem Jahre vom 12 bis 16 Aug in Köln ſtattfinden

Ah 3610 ehe W r Mann e 27 r eeichung der zu zahle en in den verr da wo die Köln über Köln und ſeine Bauten und Architekt Wiethaſe

material u ſ w Aus nen iſt folgendes zu o gearbei
euerwehr in Karlsruhe 1847

te Verbandstag abgehalten werden Jetzt beſtehen ungefähr

itet welche in n it den unden und ES t werden dieſer Mittheilung n r
Schluß der ung und des Verbandstages mit einem il

tſche und öſterreichiſche FeuerwehrDie t Wanderver acentkknt des Verbandes
eutſcher Architekten und Jngenieur Vereine w
eſonders hervorzuhebende Gegenſtände der Tagesordnung nennen

ontag die Vorträge des Hrn Stadtbaumeiſter Stübben

chiedenen Ländern und Provinzen ergiebt daß i a 7wenigſten militäriſch eingerichteten ſenerwehren beſtehen bedeutend Köln über Die alte Bauthätigkeit der R einlande
i es re en e denen gezahlt werden i Der Unter Am Dienſtag werden wichtige Fragen des Verkehrslebens zur

apfenſtreich Chora e ang und Schluß ſchied iſt ſo groß daß daraus allein ſchon der Antrag begründet Erörterung gelangen indem Hr Ober Vaudirektor r
Heil dir im Siegerkranz werden könne durch Geſetz zu beſtimmen daß in jeder Gemeinde Bremen über Die Zollan chlußbauten des Staates

10 Aiäülgemeine gefellige Verſammlung der Gäſte eine der Größe entſprechende Feuerwehr mit militäriſcher Ordnung Bremen und die Weſerkorrektion ſprechen wird
Offiziere Beamten u ſ w im Speiſeſaale errichtet werden müſſe Aus der Zahl der Unglücksfälle und der während Hr Geheimer Ober Baurath Grüttefien Berlin einen

7 Trheatervorſtellungen der ZöglingeAbends zu llumination des S loſſ
e 2

c c

M r

J M e

W

ür den nächſten Tag iſt ein grobe Schwimmfeſt projektirt
lle diejenigen welche an dem

nehmen gedenken werden gut thun ſich bei Zeiten nach Quartieren
umzuſchauen denn es wird bald ein bedeutender Wohnungs

t Erkrankungen durch den Dienſt ergiebt ſich ferner die Noth
ubelfeſte der Anſtalt theilzu wendigkeit das Unkerſtützungskaſſenweſen zu erweitern damit die g ößeren

amilien der Männer welche Geſundheit und Leben für ihrein Ausſicht geſtellt hat Für Mittwoch haben die Herren Bau
eitmenſchen aufgeopfert haben nicht auch noch der bitterſten j rath Peſ eck und Oberbaurath Freiherr von Schmidt Vorträge

Vergleichenden Ueberblick über die neueren Umeſtaltungen der größeren preußiſchen Bahnhöfe

mangel fühlbar werden da bereits für mehr als 300 alte Anna Noth ausgeſetzt werden Jn den Ausſchußſitzungen z über ver übernommen und zwar wird der erſtere welcher als techniſcher
burger ein Unterkommen geſchafft werden mußte Die Gaſthäuſer ſchiedene Vorſchläge berathen worden die eſchlußfaſſungen Attache der kaiſerlich deutſchen Geſandtſchaft in Paris angehört
haben kein Logis mehr übrig und Schauluſtige ſind deshalb auf ſollen den Unterverbänden zur Beachtung em fohlen werden den Thurm Eiffel und andere Bauwerke der pariſer
Privatwohnungen angewieſen die kaum noch in genügender Zahl Der Provinzialverband Hannover hat eine
aufzutreiben ſein dürften Schon jetzt wimmelt es von Fremden
hier beſonders Berlin iſt ſtark vertreten Die nächſten Tage
werden aber erſt den Hauptſtrom herbeibringen

Zum S u meines heutigen Berichtes will ich noch erwähnen
daß Se Maj der Kaiſer zum Jnſtitutsjubiläum die Prägung
einer ſilbernen Denkmünze befohlen haben die an alle Zöglinge
und Beamten des Jnſtitkuts ausgetheilt wird Die Jubiläums
literatur iſt vertreten durch ein neues Werk über das Inſtitut
vom Pfarrer Gründler Preis im Buchhandel 6 und durch
ein Bändchen Annaburger Lieder herausgegeben vom Verbande
der Annaburger Vereine

Vermiſchtes

Ein re e deine Fächer im Werthe vonMillion Fros befindet ſich unter den Hochzeitsgeſchenkenwelche die Exkaiſerin Eugenie ihrer Nichte der Praggeiſin Lätitia

Bonaparte anläßlich deren im September in Turin ſtattzu
ſindenden Vermählung mit des Königs Humbert Bruder dem
Prinzen Amadeo geben wird Der Fächer hat eine gewiſſe
hiſtoriſche Bedeutung denn auf dieſen Fächer hat Prinz Lulu das
zum Schloſſe des alten Grafen von Montijo gehörige Garten
haus gezeichnet Die Seiten des Fächers ſind mit Edelſteinen
beſetzt Der Fächergriff beſteht aus einem wundervollen Amethyſt
Anläßlich ihres 50 Geburtstages hatte die Kaiſerin den Fächer
von ihrem Sohne dem nunmehr todten Prinzen als Geſchenk
erhalten

Die internationale Ausſtellung in Melbourne
wurde am 1 d feierlichſt eröffnet

Von einem Eiſenbahnunglück, das ſich am
Sonnabend abend auf der Station Ganglau an der Allenſtein
Hohenſteiner Eiſenbahnſtrecke zugetragen hat berichtet e
folgendes Jnfolge falſcher Weichenſtellung fuhr der einlaufende
gemiſchte Zug mit faſt voller Kraft gegen die Viehkopframpe
Durch den mächtigen Anprall wurde die Maſchine derartig
zuſammengepreßt daß der Keſſel ſprang ferner wurden mehrere
Güterwagen zertrümmert Leider fanden aber auch zwei Beamte
bei der Kataſtrophe den Tod Der Lokomotivführer Graf aus
Jnſterburg wurde zerquetſcht als Leichnam auf dem Tender der
Heizer ſchwer verletzt und mit beiden Beinen in der Feuerung
ſteckend gefunden Auch er ſtarb nach wenigen Minuten Von
den Fahrgäſten ſcheint niemand verletzt zu ſein Aus dem Um
ſtande daß der Lokomotivführer noch das Nothſignal abgegeben
hat läßt ſich mit Beſtimmtheit ſchließen daß er die falſche
Weichenſtellung bemerkt hat allerdings erſt dann als ein Haltew
des Zuges nicht mehr möglich war

Ein neues Jeruſalem Aus New York 23 Juli
wird der Fkf Ztg geſchrieben Unter den Paſſagieren der
Anchoria welche vor einigen Tagen nach Glasgow abſegelte

befand ſich der bekannte Rabbi De Merton Sivertha aus Chicago
welcher eine Bewegung zur Wiederaufrichtung Paläſtina s ins
Leben rufen will und in Amerika und England ſchon zahlreiche
Enthuſiaſten gefunden hat De Sivertha iſt kein Phantaſt kein
Schwärmer ſondern ein ruhiger weitſichtiger und praktiſcher
Maun er glaubt nicht daß die Gründung eines neuen Reiches
in Paläſtina durch ein Mirakel zu geſchehen hätte und nimmt an
daß die Jsraeliten gus allen Ländern vorläufig nur ein Sechsteh
der Bevölkerung des neuen Landes liefern würden Er hat tiefe
Studien über den Gegenſtand gemacht fertige Pläne zur Ge
winnung Bevölkerung zum Aufbau von Städten darunter der
Reſtauration Jeruſalems nach Engkand mitgenommen und hofft
geſtützt auf ſeine Argumente ſchon in dieſem Herbſt einen großer
Erfolg für ſeine Sache zu erzielen Sobald der Grundſtock zur
Bevölkerung gelegt iſt und eine genügende Zahl Anſiedler vor
handen hofft er daß die Großmächte den Staat als neutral und
unabhängig erklären werden wie in den Fällen der Schweiz und
Belgiens De Sivertha ſagt daß bei einem Territorium von der
Größe Großbritanniens und mit jeder Varietät in Bezug auf
das Klima das neue Land bei richtiger Behandlung an Pro
ſperität mit Süditalien rivaliſiren könnte und et daher
daß das Thal des Euphrats die Wiege der Menſchheit noch
einmal wieder der Sitz lebensfreudigen Schaffens und friedfertiger
Glückſeligkeit werden ſolle

Eine intereſſante Streitfrage beſchäftigt jetzt die
belgiſchen uriſten An der brüſſeler Univerſität hatte Frl
Popelin Rechtskunde ſtudirt ſie hatte alle Prüfungen in Ehrenbeſtanden und iſt nunmehr nach Ablegung des juriti en Schluß
Examens welches ihr die juriſtiſche Doktorwürde verleiht geſe
lich dazu berechtigt zur Advokatur zugelaſſen zu werden Jn der
That will Frl Popelin ſich der Advokatur widmen Um in
Verzeichniß der Advokaten aufgenommen zu werden muß vor de
Appellhofe der vorgeſchriebene Eid geleiſtet werden Am 29 Julf
fand vor dem brüſſeler Appellhofe wieder eine Eidesleiſtung ſtatt
bei der 21 neue Advokaten eingeſchrieben wurden Auch Frk
Popelin hatte ſich gemeldet war aber nicht zum Termine
erſchienen Sie hatte ſich nach der Vorſchrift an den General
Staatsanwalt des brüſſeler Appellhofes Hrn Van Schoor ge
wendet und ihm angezeigt daß ſie den Eid zu leiſten wünſche
Hr Van Schoor erwiderte ihr nach ſeiner Anſchauung geſtakte
das Geſetz nicht daß weibliche Perſonen die Funktionen eines
Advokaten ausüben er ſei daher nicht in der Lage den Appellhof
ur Entgegennahme ihres Eides aufzufordern Auf die Löſung

dieſer e v man geſpannt und da Frl Popelin auf
ihrem guten Recht beſteht ſo wird der brüſſeler Appellhof endgiltig
darüber zu entſcheiden haben ob eine weibliche Perſon Advokat
werden darf Für die Studentinnen der juriſtiſchen Fakultät iſt
dieſe Entſcheidung natürlich von größter Bedeutung

Die Wanderheuſchrecke rückt in Deutſchland weiternach Weſten vor Bereits ſind mehrere Hriſaelen in der

S von Görlitz durch ſie heimgeſucht Viele Felder ſind kaht
efreſſen

Perſonalnachricht Jn Colmar iſt am Mittwoch
früh der Bezirks Präſident von Ober Elſaß Timme ge
ſtorben

Vereine und Verſammlungen
Vom 13 Deutſchen Feuerwehrtag in Hannover

wird noch berichtet Jn der 2 u Verſammlung am
Montag berichtete der Vorſitzende WeſtphalLüneburg übe
die Beſchlußfaſſungen in den psicunſ wingen der letzten Jahre
die im Geſammtverbande und in den Unterverbänden l
genommenen Verbeſſerungen Wachsthum des Verbandes Löſch

enkſchrift aus Weltausſtellung von 1889 beſprechen während der Alt
Er46 111 15 233 310 36 95 618 82 7 86 906 95019 23 77 868 Ziehung der 4 Klaſſe 178 Königl Preuß Lotterie l ber Bodee e 359 192 21 339 193 1800 998

Ziehung vom 1 Auguſt 1888 Vormittags
Nur die Gewinne über 210 Mark ſind den betreffenden Nummern

in Parentheſe beigefügt
Ohne Gewähr

739 863 928 52 97008 24 212 560 786 988 98092 177 96 224 371 443
1500 78 98 530 38 94 622 721 891 987 99009 61 99 108 273 350 429
19 697 9671600991 208 349 401 95 851 901 72 1500 74 88 101377 95 428 35

14 58 87 148 381 775 800 34 928 84 1015 122 200 96 375 1500 648 593 661 718 887 102479 567 108031 53 116 365 428 43 628 906
79 775 928 300 39 44 2083 141 42 232 379 508 777 901 69 3070 148 74 104013 16 68 78 53 91 394 482 518 52 81 87 733 880 966 1050996

8 5123 243 151 226 439 108095 124 344 541 85 644 64 72 705 804 3003 832 9771 326 35 417 71 85 92 600 720 806 6243 436 62 515 78 643 776 1500 107115 23 248 437 45 500 10 500 25 621 761 988 7 108126 13000
826 31 77 962 93 7157 270 844 991 8065 258 376 419 547 500 653 93 33 324 s 47 960 74 1089028 33 83 563 93
829 87 9133 377 433 52 515 724 500 902 77

916
67 84 302 45 89 500 544 82 641 g5 732

I068 76 88 407 69 514 39 91 611 715 54 885 998 11018 88 103 924 92 111271 349 66 436 510 e 94 873 13000 946 112015
1500 25 3000 205 360

374 81 405 13 537 55 75 758 945 78 87 14016 106 289 303 432

611 30 708 832 56 93 965 12041 46 68 99 111 199 304 414 43 65 78 689 924

825 115025 304 553 608 83 757 984

002 51 112 97 232 3000 354 470

116086 138 240 3000 375 654
44 59 81 263 509 18 654 58 78 708 13024 199 1500 201 68 r f3000 607 751 849 114062 76 120 37 207 92 319 43 500 430 587 751

784 840 76 300 918 76 16007 91 I16 90 284 86 300 386 463 70 55
f3000 692 708 39 76 953 16032 54 188 200 11 359 523 39 707 17027
33 181 266 371 300 96 499 830 668 69 18033 40 297 500 422 93
532 710 56 96 811 923 500 84 19065 439 562 657 704 805 23

20043 155 314 38 418 522 630 766 827 21053 75 183 363 571 80
730 22049 99 147 59 87 385 409 530 711 19 40 927 47 23011 156 225
64 587 1500 661 735 824 62 908 87 24169 99 204 51 500 347
3000 66 425 500 39 559 92 823 936 46 25066 71 282 594 300 604
02 25 1500j 65 86 825 919 97 26021 67 75 284 334 500 640 701 32

500 96 823 63 915 32 70 27005 39 50 70 128 62 76 331 59 300 75
94 421 661 796 894 28019 87 114 79 94 232 88 325 1500 488 558 640
769 830 991 29056 218 334 412 82 580 3000 877 946 52 90

30061 156 470 300 538 741 853 970 31065 191 209 17 86 510 720852 32116 216 79 508 523 77 98 830 36 85 33159 233 82 348 92 97 822 38 l
922 87 34243 319 27 57 414 621 725 97 821 35016 357 58 59 500
476 674 847 902 86007 39 203 18 30 59 540 674 734 53 75 87032
127 31 1300 272 460 79 621 727 45 56 854 55 992 38073 101 60 301
50 661 715 1500 90 91 961 86075 129 401 76 518 35 66 674 709 71 9

46000 20 165 202 5000 448 6535 41 53 74 694 992 41068 133 46
86 500 307 463 915 48 42027 71 118 261 412 1500 75 821 13090 32 92
48106 231 84 483 526 84 840 904 8 53 44126 83 391 409 36 40 65 547
697 701 65 72 812 69 300 902 10 22 83 45007 89 251 359 453 91 527
672 723 828 73 970 300 46072 134 278 328 49 474 83 715 3000 863
67 80 940 47124 32 302 51 64 411 53 57 844 48031 658 922 49192
242 398 3000 437 55 575 98 683 974

50169 221 528 717 48 817 926 66 51024 288 330 54 91 582 834
52117 54 1500 213 700 1 28 31 815 49 53118 70 309 21 61 519 52 61
753 821 59 83 54000 14 123 81 268 676 761 62 805 979 86 55029 61
234 391 408 81 3000 85 630 852 984 500 56054 1500 79 451 535

7129 275 344 422 23 500 521 37 48 1500 54 772 85 870 942 86
58109 16 284 316 35 ſ500 48 3000 563 78 622 93 840 972 73 59110
248 368 529 704 43 1500 6060018 26 119 243 607 61145 382 438 80 525 713 20 91 858 965 75
62029 61 139 201 85 340 50 69 401 510 625 848 928 42 63017 170 78
320 91 427 48 77 99 616 934 I500 56 83 91 64058 176 217 34 65 348
58 535 640 732 1500 857 63 984 65000 180 280 345 380 527 34 736 89
872 66225 308 500 17 404 11 43 1500 534 53 92 67036 43 144 267
393 500 466 511 34 601 15 757 99 8008 378 455 61 561 610 21 55
59 99 877 69035 112 39 3000 241 419 37 538 69 685 793 884

724 88 861 68 914 81 117018 281 495 569 91 810 20 39 911 45
118011 64 181 94 216 50 462 506 684 780 903 58 60 81 119275 85 86
431 533 45 69 633 802 980 35

120105 355 98 1500 584 663 74 718 37 73 300 96 809 952 1500
121062 76 142 390 457 666 756 817 984 122107 11 244 88 458 76 522
500 923 123086 263 306 26 88 94 405 9 13 3000 63 601 29 818 912

13 15 87 124043 109 297 27 300 413 67 300 843 65 972 90 1250686

5492 97 189 249 361 521 26 818 32 126089 232 43 323 516 728 808 14
920 46 127032 69 81 101 238 302 84 413 20 36 518 94 755 893 917 37
3000 62 128000 172 453 567 628 817 911 129041 93 231 409 30 47

92 547 735 68 810
130033 1500 40 75 111 500 95 260 326 40 42 3000 77 540 791

843 84 951 131065 87 500 267 3000 80 325 457 575 94 739 904
132079 307 300 521 771 900 14 35 98 1383032 46 114 288 318 513 645

2 1500 134236 48 327 406 19 79 509 21 51 86 668 804 903
135022 176 210 335 549 69 70 602 18 968 1365050 1500 84 3
177 288 383 1500 6553 697 803 90 975 137087 90 237 374 460 5
300 61 70 762 882 92 300 903 188050 113 62 66 290 615 300 782

h 24 55 8000 139037 40 111 79 228 476 610 68 10000

140079 1500 120 372 437 69 500 588 814 971 141200 359 116
2 78 863 142057 73 96 128 77 297 341 479 87 792

810 933 1500 143081 262 302 54 70 507 12 300 90 826 57 952 1500
62 144082 155 225 77 330 39 95 475 508 45 97 777 810 49 59 145131
210 61 300 98 407 58 590 631 50 825 957 146054 108 26 215 21 307
68 409 19 513 1500 45 81 627 34 60 77 712 26 84 806 147015 111 22
49 366 89 3000 483 771 86 856 924 148023 88 129 69 77 348 69 612
833 71 996 149032 62 126 90 98 203 661 722 42 500 818 97 957 1500

150060 180 94 200 48 324 404 572 691 819 40 925 71 151004 2
35 56 65 78 133 218 330 505 609 34 79 81 712 13 152296 341 3000
454 89 601 776 894 158028 62 99 114 34 258 63 353 83 90 405 57 6
830 57 81 5001 154153 278 379 411 563 640 74 76 716 67 73 944
155134 71 624 786 926 86 156003 169 74 412 543 45 1500 771
96 97 157014 15 32 43 71 291 429 583 600 158254 58 522 50 72 6
33 60 741 72 93 836 300 49 87 967 159061 102 500 302 454 300
508 69 95 1500 711 63 911 1500 45

160325 31 457 64 532 648 85 717 29 48 837 59 10000 980 161197
283 565 912 86 162303 508 78 676 739 69 73 932 1500 96 1500
162117 241 769 3000 932 46 164240 82 665 3000 732 836 944 5
ſ300 87 165117 240 486 300 520 774 97 873 79 166063 168 266
500 83 505 73 765 800 60 167085 116 309 72 515 93 664 21 964
168212 459 7 8899 91 528 661 752 84 830 84 977 169065 97 172 246

77 79 648 300 94370012 63 195 283 395 514 17 24 95 642 702 71092 175 86 98 279 328 4
92 509 690 827 945 272005 47 100 43 225 1300 51 321 471 510 48 731
60 852 74 998 600 78174 249 3001 370 500 477 650 88 772 87174021 150 380 507 856 914 17 76286 339 458 619 65 68 878 76013
77 302 39 504 36 808 50 911 77082 107 78 230 56 321 606 74 705 14
68 800 77 863 300 968 78068 96 102 208 329 800 95 687 730 7 9030

85 108 216 17 435 618 z80042 184 223 42 43 838 60 68 80 419 781 817 81 952 91 8101
3000 60 117 526 51 717 983 95 13000 82630 43 62 99 129 379 558
3000 60 98 651 1300 731 70 77 948 300 82 83503 702 9595 84069
10 91 325 58 86 506 646 49 707 14 1660 814 905 85051 94 157 228

522 618 86152 231 431 62 74 547 74 704 49 801 99 87085 We 226
557 93 300 631 58 710 28 828 924 800 88034 93 401 540 686 745 876
89223 53 476 733 9193

90071 81 104 243 57 420 638 718 856 903 65 91148 64 206 51 386 987

170158 70 586 689 96 791 898 171143 267 417 37 523 500 41
626 41 3000 61 758 172030 55 74 231 70 301 62 97 503 18 642 90 872
173050 172 351 65 70 536 85 95 640 700 4 802 977 174024 28 3000
80 281 341 438 510 680 85 710 839 917 27 175085 114 97 250 310

7

177005 24 85 201 87 461 502 30 47 646 173030 68 3688 415 553 97 84 300 604 15 766 847 993 179105 20 44 324 407 45
567 880 913 500

180011 45 197 47 91 97 308 409 54 618 46 500 87 769 889 915 58
83 181171 83 427 300 82 951 75 182027 106 56 225 59 73 355 438
530 647 782 99 841 905 183050 205 393 481 86 587 624 70 79 150 000
874 300 926 37 86 184162 1500 83 251 483 500 185100 92 93 230
377 564 609 743 5000 865 72 960 98 186094 121 82 265 574 608 17

187045 98 103 254 88 357 486 709 22 1500 67 865 976 1880934
300 98 667 98 797 843 50 92265 75 440 539 3000 736 913 78 86 99
3018 34 79 177 92 252 77 433 34 57 577 608 802 6 960 72 97 94020

88 166 3000 75 289 537 604 964 79 1839001 1500 39 58 177 594 703
27 81 818 911

8 Ziehung der 4 Klaſſe 178 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 1 Auguſt 1888 NachmittagsNur die Gewinne über 210 Mart ſind den betreffenden Nummern

in Parentheſe beigefügt
Ohne Gewähr

95 138 402 19 625 41 500 708 876 942 1090 106 230 351 537 674 8300
732 993 5000 2018 113 62 204 82 747 73 933 3105 336 74 404 417785 72 4 eoo 69 75 584 714 919 97 5073 181 426 53

684 633 720 861 8078 84 163 92 523 608 13 21 30 782 812 3000 944
9143 76 301 19 482 3000 522 653 747 53 881 96

16030 173 84 213 56 57 67 90 352 74 547 633 849 64 995 11041
64 104 225 62 94 341 450 de 650 746 948 12016 188 205 9 260 1
58 659 85 789 500 97 1302 49 56 61 148 227 311 462 96 589 l1500
676 706 73 831 32 84 996 15005 14051 177 310 71 475 726 63 15030
101 51 62 220 439 680 93 840 948 16050 3000 142 43 240 363 423
556 653 701 87 814 928 69 98 17039 74 239 95 r 438 69 76
520 300 611 20 704 19 21 79 817 64 975 18041 300 43 300 221 421
42 91 519 57 3000 95 614 808 41 911 75 19062 72 92 1500 196 241
92 339 452 65 70 500 74 719 858 938260100 41 257 310 41 500 474 603 750 60 98 855 78 A3 21073
485 565 616 87 740 96 876 22061 122 547 803 96 300 23107 11 263 3
384 414 706 9 831 967 24417 557 784 800 55 25060 84 300 91 186
337 500 12 43 62 605 54 855 1500 262412 349 422 69 76 547 49
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aus Wien die Domegen gewählt hat
enräumen wird eine

außer den von Vortragenden darzuſtellenden
Stadt Köln und der umdie Bauthätigkeit der

Verſammlungsſaalusſtellung ſahen

gebenden Rheinlande umfaſſen wird

e und in
nden welche
eichnungen c

e

Waaren und m trnner atte

c uger e de
ren 13,00 Haſer guter 15,46 13

n 16 h
50 10

wen Weebuf 1S 7 es a henr lergerſte
in 1 Aug

Okt er Okt131,00

eide

Land ge

Wetzen feſtv 17320 Roggen ſchwächer ioco 1per Okt Nov 132,00 Pommerſcher ſaſe loco 11

loco 163 n 00 per Sept
324

80 13,00 00 mittelgute i e mittel 18,90 15
1245 15,05 geringer

he
mittel

Zucker
Magdeburger Börſe

31 Juli 1 AugFranulate N RS Ter II 2 a96 M e 7r n diend 920 2 S sRendement 882 Jdo Rend 750 15 00 1890 15,00 18 70
Tendenz am 1 Aug Geſchäftslos

31 Juli 1 Augin Brodraffinade 29 25 M 29 25 Min Brodraffinade 28 75 29,00 28 75
Gem Raffinade 27 75 28 25 2 75 28 25
Gem Melis I 27,00 a 27,00

Tendenz am 1 Aug Ruhig
Rohzucker I Produkt

Durchgehend f a B Hamburg
Aug 13,95 14,10 bez
Sept 13,85 13 dOkt 12,85 G 12,90

Sit Des e G Br
Nov Dez 12,55Jan März i889 le s J

Tendenz Schwankend Schluß befeſtigt

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
S Hambur d

frei an Bord Hamburg per Aug 14,00 per Sept 13,85

Nachmittagsbericht Rübenrohzucker I Produktoch Hamburg der Aug 136 per Sept 18,70

Sofort 37 50 Fres per Aug

96 Javazucker 152 ruhig Rüben

loco 38,75 à d

ver Dez 12,55 Feſtr Se Aug
Baſ J 88 Ren bement fret an

Okt 12,80 r 12,85
Antwer

37 50 Fres
London 1 Aug

rohzucker 14 ruhig
Weihe Zuher e
Zu Jan

New Jort 31

amburg 1 An

37,90

8

v 5
averageTherdam

Havre

en 31 Zulit Htt 31,75 Francs
Telegr

r Telegr Rohzucker 880 ruht
Nr h e er An 41,756 per Sept 41,25

Juli Telegr Zucker Fair refining Muscovados 5

Schwankend
Rübenzucker

Kaffee
Kaffee behauptet

vorm Sg per et per hat
1 Aug

Vorm 10 Uhr

Br

1500 Sack

Kaffee good Santos3 Uh e e wette d
Hambur ug nachm r ußberi ooSantos Pug t per Sept 58 e r a n s

Java Ka inarye Pro 381Telegramm von Peimann
Sackiegler er Kaſſee New ort a Wioß unverändert Rio 22,000

ecettes für
altes 100
Havre S

S h hin65,25 Ruhi
New

Nr 7 low

Berliner Börfe
Preuß u Deutſche Fonds

Dentiche Reichs Anleihe

Br teppt Ange Anl
Eintis SSudſcheite
Staats Pr Anleihe 1855
Berl Stadt Obligation
Halleſche StadtAnleihe

ial Pfandbriefegang tliche Sitai
Landſchaf ftl Centr Pſdbrfe

Poſ neneSächſiſcheOſtpreuß Lſardöricſe

good average

York 31 Jult do ver
geſtern

Vorm 10

1 Auguſt

4 lros 00 bzB

3 103 80 bz
4 1107 25 bz
3 104 46 bzB

o 25 bz
152,90 bz
105,00 bzGS r ne

4 102,10 bz

z 192,00 b
103,10

32 101,80 GWeſtpreuß Zu 102 00
Renten Briefe

mer e 4 105,25a J 4 tr e i J 4 105,20 bz105,20 b

Schleſiſche 4 1165,10 bc äm eS w 20 Thlr I 23
Bremer e 209 BKölnMind A Sch 75 bz

a rente a 40 bzGe 25 bzLooſe bz
e l bzG

Hypotheken Pfandbriefe

AnhaltDefſauer SDprilche Grund 1000
do vyp Serin 1 1
do Meiningen 102,50 b

Gothaer Präm ILabg 107,90 b
do III rzb à 110 abg 3 101,10

do IV xzb à 110 abg 101,19
do V do abg e 96,10 GBank P 90 bze
L z

Pr Centr Bod Kr Pfobr 5 11520
do do vchz 4 111,50do 7do Hyp Bk VI udo dir z 100 4 108,30do 7 u e i u 99,20

Südd Bodenkredlt 102,70 G
Kuff BodenkreditPfandör 95,50do e uAnusl Staats n Komm

Rente 7 h 5 922
Rente 66,25h G e

Kredit 1eder We

do 1864er

do do ſtempelpRuſſiſch u ſge Sch
wed

Hypoth pf

ein a

zie

r 30 M Telegramm von
tos Aug 77,50 Sept 71

egr Kaffee

zu Gold Kente i
ipfichtig

taats Anleihe 18765

andhriefe

do
do

do
S u h

do echte
Ju u ausl Eiſenbahn
St u St Prior Aktien

g 3 t We 17,60 18,00 rJul i gehe et g

1 Aug Rübenrohzucker I Produkt Baſis 882/0 Rendement
per Okt 12,85

ver

San Fio nomi do R

eſgars a
Römiſche III Stadt Anlethe

Rum nkſche Stag R

S do amort
konſ Anlet 1870du konſ t 1871

weiß loco 18 bez 18 Br

len dard whlteleum Raffinirkes Stan whlte perd w x net denn ſtill gelingt
is M n nittspreisa per Sept Okt 24,2 per Dez Jan 24,8 bez

Locd verzollt 12,25
en ruhig Standard whlte loco 7,45

Wange j feſter Standard white loco 40

Telegr Schlußbericht Raffinirtes Type
pr Aug 18t Br per Sept 18 Br per OktDez bez 18 Br Steigend

New York z Aug vormittags Telegr Petroleum AnfangscourſePipe line certifitates 8New York 31 unt Telegr Raffinirtes Petroleum 70 Abel Teſt
in NewYork e Gd do Philadelphia 7 Gd Rohes Petroleum in New

Berlin
100 kg mirt

dieſe d tper dieſen MonaTr Tötettin 1 Aug
Hamburg 1 nBr 7,40 Gd v Sept OBre men 1 Aug

Antwerpen 1 Aug

York 6 do Pipe line Certificats 807/5 Stetig
Spiritus

Berlin 1 Aug e Spirttus per 100 1 à 1005 10,000 Inach Tralles loco mit verſteuerter Termine Gekündigt 30 000 I
Kündigungspreis 98 50

h chnitt preis per dieſen donat
bez per Aug Sept bez

S e r 1 100 o 10,000 verſteuerter loco ohne Faß
bezahltSpiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe ohne Faß Gek 480,000 I Kündt
ungspreis 52 M Loco 52,40 bezahlt Durchſchnittsp per dieſenPionat per Aug Sept 52,00 51 80 51,90 bez per Sept Olt per Okt

Nov und per Nov Dez 52 5 52,5 bez
Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe Gekündigt 410,000 1 Kundigungs

preis 32,40 M Loco ohne Faß 33,00 bez mit F per dieſenMonat und per Aug Sept 325 bezahlt per Sept Okt 32,9
32 32,8 per t Nov 33 32,8 per Nov Dez 32,9 32,5 32,6 bezMagbeburg 1 Aug Hermann Walther Kartoffelſpiritus feſter

Loco ohne Faß uiwerſteuert bei 50 M Verbrauchsabgabe 53,30 53,70
desgl bei 70 M Verbrauchsabgabe 33 70 M Ab Speicher unter freier Vor

haltung der Gebinde riß gehandelt
e h Aug Kartoffelſpiritus für 10,000 I loco ohne Faß53 30 53 70 M bei 50 34 60 bei 70 M Steueraufſchlag

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
Pofen 1 Aug Spiritus loco ohne Faß 50er 51,30 do do 70er31 70 9 do mit Verbrauchsabgabe von 70 M und darüber Gek

l Stiv Stettin 1 Aug Splritus ſtill loco ohne aß mit 50 M
Konſumſteuer 51 80 mit 70 M Konſumſteuer 32,60 per Aug Sept mit 70
M Konſumſteuer 31 20 per Sept Okt mit 70 M Konſumſteuer

Breslau 11 Aug Spiritus per 100 1 1000 excl 50 M Verbrauchsab
aben per Aug 50,40 do per Aug Sept 50,40 per Sept Okt 51,00 do0 M Verbrauchsabg aben per Aug 31,40

Hamburg 1 Aug Spiritus ruhig z T 208 Br
Sept 208 Br Sept Okt 211 Br per Okt 212 BrParis 1 Aug Schlußbericht bein a ver Aug 44 00
per Sept 42,75 per Sept Dez 41,50 per Jan April 41,25

Paris 1 Aug abends Telegr Spi ritus ribgh per Aug 44 00
per Sept 48 75 per Sept Dez 41 25 per Jan April 41,00

Hülſenfrüchte

Berlin 51 Jult Pol Präf Erbſen gelbe zum Kochen 20 36 M
Spelſebohnen weite 24 40 Linſen 30 60 M per 100 kgBerlin 1 Aug Amtl Mals per 1000 kg Loco ſtill Termine

Gekündigt t Kündigungspr M Durchſchnittspreis
M Leo 122 136 M n Qual per dieſen Monat per Sept Okt
o per 1000 kg Kochwaare 130 180 M Futterwaare 118 128 M nach

alität

Wien Heer r Juli Aug 6,90 Gd 6,95 Bper MaiJunt so o Gd 5,5 ver J 4 8 Seſt 1 u Telegr Sute per n uni 1889 5,20 Gd 5,22 Br
ondon 1 Aug Telegr Mais anzig Kew Porr 31 Juli Celegr Mals New 56

Stärke Kartoffelmehl
Berlin 1 Aug Amtl Kartoffelmehl per 100 kg hrutto inkl SackTermine ruhig Gek Sack Kündigungspreis Durchſchnitts

preis M Prima Qualität loco 20,20 per dieſen Monat 20,20
Aug Sept 20 00 per Sept Okt per Okt Nov 18,50 per Rov

e Kartoffelſtärke per 100 kg brutto inkl Sack Termine ruhig Gek

ck Kündigungspreis Durchſchnittspreis M PrimaDualtat loco 20,00 per dieſen Monat 20,90 per Aug Sept 19,80

aß

per Aug

e

S

per Sept Okt per Okt Nov 18,50 M per Nov
Kartoffeln

Zu 31 Präſ Kartoffeln 3,75 8,00 M per 100 kg

Butter Eier a von ber Leule o0 180

2 rä indſlei o uleSaugſehhe so gut h hegr 1 6 Kalbfleiſch 0,80 1,50 am nel
ſelſch 0,80 1,40 Buiter 1,60 2,80 M per 1 kg Eier 2,00 4,60 M per

60 Stück

StrohBerlin 31 Juli Pol Präſ Richtſrot h 75 6,25 Heu 5,20 7,00
M per 100 kg

Metalle Kohle
Breslau 1 W Zink umſatzlosh l z gow 1 Aug Telegr Roheiſen Mixed numbers warrants

Sago 7 Aug Telegr Roheiſen Schluß Mixed numbers
warrants 39 bLondon t vug Telegr u 80 do per 3 Monat 78

1 Aug S n Bancazinn 56London 31 Juli Zinn 89 Lſtrl Kupfer 807/ Lſtrl Zink 16 Lſtrl
Blei engl i Aſtrl ſpan 13/ Lſtrl Queckſilber 7 Lſtrlwo New York 36 Juli Zinn Straits Doll Eiſen Nr 1 Coltnes

0 DKrw York 31 Juli Telegr Kupfer per Aug 16,75

Amſterdam

Leipziger Börſe vom 1 Auguſt
f Kgl Sächſ M Zf Kgl Sächſ Thlrneitg dnt 7888 239 J an u 1882 döoltos00

do 1 3,25do 500 93400 41 do 1879 104,90 G
gegen30/Staatsanl 1855 100 97,95 G pz Stadtob40 do 1847 500 101,75 P do 1876 105,50 G40 do 1870 100 105,25 P 3 Altb Landobl 103,00 G

4 do 67 abß5 500 105,10 G do do 102,90 bz
3/ Landrentenbr 500 99,80 G

Div Eiſenb St Akt Dive et 184,00 G 0 Leipz Baubank 132,00 Gz igTept 346,00 G 16 do Bierbr z Reud
Böhm Weſtb r 129,00 G nitz v Riebeck u Co 203,00 G
Buſcnrad 132,85 P 11 Lpz Kammgarnſp 212,99 G6 S 114,89 G 112 do Malzf Schkeud 190,00 P71 Dux Vodendath 137,00 G 7 Sächſ Kammgaärnſp

5 Frz Joſ B 50 Solbrig 92,00 G6 Sächſ Heeſch Fäabr

Eifenb St P A 166 006 3 e giſas 135,39 G
87 s AltenburgZei 1 Sächſ Webſtuhlfabr7 Dux Zaat d 5 131,00 G Gegen 276,00 P
7 o B 131,00 G 8 w a Lpz 144,008 Stamm Pr 152,50Bank u Kred A 7 en e 4999
9 Allg D Kr A Lpz 179,25 G o Prior 1405 Dresbener Wezt 1352 0 Ver S ierel

erger Bank 86,00 G 25 So Hols u Krdtb 1 0 ein St 65
5 Gothaer Privatbank 114,00 7 do SObiig 104,00 G5 Leipziger Bank 134,25 5 weſen Part
41 do Kaſſen Verein 101,00 G u 104,90 Gdo Disk Geſellſch 9,50 G 3 Zuckerfabrik Glauzig 27,25Sächſ Bank 9 Zuckerraffinerte Halle 165 00

Weimar Bank abgſt 102,57 Zwwicaner 106 006 L t W
uJnd Akt Pr u 5 b e e 90,00

Stamm Prior do 1d102,25 G22 Chemn Werkz M 5 Buſchtiehr e 33 87,00 bz
Zimmerm 92,50 G 5 1 87,0010 Crölw Papierſabr 5 e do t 87,00

do Schuldverſchr 108,50 G do Gold 105,20o DörſtewitzRattm 57,00 bz6 5 Dux Bodenbach 88,50
0 D W M Sonderm 56 do Em 1871 86,00

u Stier Vorz A 29,75 g5 5 do do 1874 107,25 G
41 Geraer Jüteſp u W 103,75 4 u 82,50 G6 Germania Schw u 5 do Em v 1671 u 72 83,40 G
s Halle estraßenB 130808 e ee a en 40 ge tteElbſ Geſ Akt 76,25 o 9 do 10
0 Körbisd Zuckerfabr 101 1,50 5 PragTurnan 90,00

Telegraphiſche Schiffsnachrichten
Berlin 1 Aug Die Poſt von dem am 20 Juni von

Shanghai ar gangne Reichs r er u
berg iſt in W eingetroffen und Berlinvorausſichtlich am 3 d früb zur Ausgabe

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

BankAktien Magdeb d dolberſtadterigr 3 u an Wie 3 e
Aachener Diskonto zig s Pne See e mutet e e ulette e e e4 97 38 do ndelsgeſellſchaft Main Sndw ind 105506 ä n Hartmann 4 1

105,90 636 aklere Verein e 108,50 G o Fabrik 1028 90 b BDZörſenKommiſſionsbank do e Chenn gec an merm 293805 70 G Sralniheene un Niederſchl Mrk J 4 en de 230008
e Kredit Oberſchleſ gar Lit E Z3i marckhütte e 4 11152,50 bzG5 97 70 z Brrma e Bank do 40/0 gar Lit H 4 1104,25 G s 88,90 bz S e e geht e n u See e5 95000 636 be e e eren do do 80 4 10400 G Donnersmarcchütte 4 61 75 65

5 70 Danziger Priv atbam Rechte Oder Ufer 4 1104,00 bzG Dortm Unton St Pr Lit A 6 738,50 bzGs 59/50 b San e r ne r E 10400 b Dortm Bergbau t A 427,90 ba5 1 gettelbank üringer VI Ter 4 104,00 Gelſenkirchen Bergwerk 4 1133,40 bzG
8 11650 Deſeher Fandesbant des 9175 b Be Gieſſes anigeu Mmrock b8650 z p Albrechtsbah 5 82,10 bzG rig M erngſitiere ahn gar e za 3 e e Se er Wo 3 Je Lieſran e ce n et u S Deren Weeig5 kEffeltenMatlerbank J 5 1107,8065 und gee aoGerger Bann h herr dubtwigebahn /2 82,00 b n Fement 22Getreide Maklerbank Raſchau Sderberg 5 85,50 be e 00 bGothaer Privat Bank Gold 10470 6 en ch ren 140,00 be Bant Kronhrieg Rudolf 84 4 75,50 bzG Schie 205

e r e e van ine u Zinthütte I188,75Land Faftliche Bank Oeſterr Franz a 82,30 b36 e ten e 3360
Singer a 3 Ergz den ſeue 5 7758 SudſteNedter dte cAber M do Geltepr 4 162/00 z Körbisdorf Zuger 101,00Magdeburger BankVerein Oeſterr Staatsb 99/0 v iss 4 277,25 b Glauzig Fabrik 4 97,50 bz
ar Srhatan do Rorbweſtagn 57,60 Deſſauer Gas I I69,00 b

Meininger Kredit S Prieſen 4 1174,80 b e ver e erdabri 162,10b30Rationalbant ſ De üdöſtt Bahn r 3 8935 e e
Forddtſch Grund r a L chaler Veren lurzose e el n nez rn i Inder nene tMrnobiltenkern Charkow h e 95,60 bz rsbent Anthene d e Dombrowo 88,70 bzet anew Handel See iſſſhe 53 Wechſelturs

BankVerein MoscoKurst Prior 81,30BankVerein e a 31,10 bz Zur u i 188 3 2Sürbetger Bodenkredit do Smolensk 35 b London r 8 T 2048 65
Seimariſche Bank RjaſchkMorczansk 22,80 bz e 8 T 8080 65Weſtfäliſche Bank RyvinskBolog 85,50 bz en öſterr W 100 ſ 8 T 165,50 bde an e Delersbirg liöö St s ſiös so

und Sbltgationen eVerſch 49 Prior Transkaukaſiſche 65,75 BankDiskontoug v Wladikawtas gar tn r Wien g ven See Lombarddo do Vii v 1 Amſterdam f Saft ß Sardon z3 3 ü garsloe Se 76,50 Paris 21/ Petersburg 5 Wien 4
u hordbahn JnduſtriePapieree r Gold Silber u BunlnotenDerlinGörliz Brauerei Königſtadt 160,90 Sovereigne Berger e Tivoli 223 h aninoten 333118,10 ba Braunſchw Ei Frier do oc Brauerei e Dohars in

Bresl Se Brauerei Riebeck 203,25 bzB rials119/00 b ne v 4 a ranzöſtſche BanknotenW do Oroße 266 75 terrelchiſche Bantnoen Sb6 m J v do All em thus 170,75 byG Ruſſiſche oten 92 9 e
90,40 agdeb Halberſt v 16865 Eckert Maſchinenfabrik 117,80 b
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